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Gerste: 
Almut (zz): Mehrjährig geprüfte LSV Top-Sorte, frühreif, standfest, sehr schönes Korn,  
sehr strohstabil Resistenzausstattung in allen Blattkrankheiten, eine sehr hohe TKM  
sowie hohe Marktware- und Vollgerstenanteile 
Arthene (zz): sehr leistungsfähig mit sehr hoher Anpassungsfähigkeit, auffallend vital  
und bestockungsfreudig. Mittlere Reife und Standfestigkeit mit ausgezeichneter  
Knickfestigkeit ohne Schwächen bei Blattgesundheit, große Körner 
Julia (mz): Eine der wenigen mehrzeiligen Sorten die gülleverträglich sind, sehr standfest, 
strohstabil. Blattgesund, Kornertragsnote 9. Sehr frohwüchsig, darum sehr frühe  
Startdüngung empfehlenswert 
Roggen: 
Dukato (Population): erfolgreichste Populationssorte, absolut praxisbewährt, enorm 
kompensationsfähig und ertragsstabil, standfest, mittellang, Mutterkornbefall gering 
KWS Tayo (Hybrid): Neue Ertragsdimension: Ertragsstärkste Sorte im VorsprungPLUS 
Versuchsnetz der letzten beiden Jahre, ausgesprochen standfest, stark gegen  
Blattkrankheiten und Mutterkorn, durch PollenPLUS verbesserte und robuste 
Widerstandsfähigkeit gegen Mutterkorn, 100 % Hybridsaatgut: keine Einmischung von 
Populationsroggen notwendig 
SU Karlson (Hybrid): hohe bis sehr hohe Erträge in beiden Behandlungsstufen, mittlere 
Pflanzenhöhe mit guter Standfestigkeit, gute Backeigenschaften, gute Krankheitsresistenz 
(Rhynchosporium und Braunrost), Offizielle Ergebnisse zeigen eine geringe Anfälligkeit 
gegenüber Mutterkorn 
Ganzpflanzensilage: 
Tri-Hy-Po (70% Triticale, 20% Hybridroggen, 10% Populationsroggen): Spätsaatverträglich,  
gute Winterhärte, kräftiger Wuchs, sehr Blattgesund, hoher Ertrag bei hohem Kornanteil. 
Grünschnittroggen Bonfire: Neuere Sorte, sehr ertragsstark und gesund, ideal als  
Zwischenfrucht auf Mais, in der Entwicklung und Abreife noch früher als andere 
Grünschnittroggensorten 
Triticale: 
Lumaco: Sehr Ertragsstarke Sorte. Dies wurde bundesweit mehrjährig in offiziellen  
Versuchen bestätigt. Die Kombination aus mittlerem Wuchs, guter Standfestigkeit und  
exzellenter Winterhärte bieten ihm ein hervorragendes Fundament an ertragssichernden 
Eigenschaften, rostresistent 
Weizen: 
Kastell (A): höchstes Resistenzniveau aller in Deutschland zugelassener  
Winterweizensorten, hervorragende Standfestigkeit, hohe Erträge bei hohem Infektionsdruck, 
äußerst widerstandsfähig gegen Gelb- und Braunrost, Fusarium tolerant, auswuchsfest 
Spontan (A): frühes Ährenschieben und gesunde Frühreife, mittellanger Wuchstyp bei guter 
Standfestigkeit, hervorragende Ährenfusariumresistenz, makellose Resistenz gegenüber den 
frühen Blattkrankheiten, im Anbauverfahren mit geringerer Pflanzenschutzintensität  
besonders ertragsstark, trockentolerant mit Spitzenqualität 
Campesino (B): mittellanger, 3-jährig ertragsstark in den LSV, große regionale Bedeutung. 
Campesino ist einfach zu führen und bietet ein hohes Maß an Anbauflexibilität durch ein 
ausgewogenes Sortenprofil. Generell top Gesundheit bei mittlerer Fusariumresistenz 
KWS Keithum (C): Resistent bei Mehltau und Gelbrost, hervorragende Ährengesundheit, 
herausragende Kornsortierung, resistent gegen die Orangerote Weizengallmücke 
 


